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Mg. velegittentag der nattonalliberalen Partei.
ii .

I? , Eisenach , 11. Okt.Aus der weiteren Diskussion ist hervorzuheben, datz im Anschluß cm
die Ausführungen des Herrn Abg . Basicrmann von Herrn Dr . Witber -
Wilhelmshaven namentlich das Bedürfnitz betont wurde , die Partei nicht
unter die Herrschaft imperativer Mandate gelangen zu lassen .

Herr Held-Hannover schildert sodann lebendig die Zustände in der
Provinz Hannover, in der sich alles zusammen gefunden hätte , was den

. Nattonalliberalen feindselig ist , jedenfalls in der Absicht, die Hochburg
der Partei in dieser Provinz zu zerstören. Eine erzreaktionäre konser¬
vative Gesellschafi möchte dort zu gern das Erbe antreten , wozu die Ver¬
waltung überall hilfreich die Hand böte . Stürmischen Beifall erntete
der Redner, als er die Thatsachen einander gegenüberstellte, datz Windt -
horst fast mit fürstlichen Ehren bestattet worden sei, während eine offi¬
zielle Vertretung bei der Beerdigung Rudolf von Bennigsens vermißt'
wurde . , ,Sodann wurde aus Wilhelmsthal folgendes Antwort - Telegramm
des Großhcrzogs von Sachscn- Weimar - Eisenach , das während der Ver¬
handlungen eingegangen war , unter brausendem Beifall vom Vorsitzen¬
den verlesen:

„Nationalliberckler Delegirtentag z . H . des Herrn Dr . Hammacher.
« Seine Königliche Hoheit der Großherzog läßt dem Allgemeinen

nattonalliberalen Delegirtentage für seine , Höchstihn sehr erfreuende Be¬
grüßung den Ausdruck aufrichtigen Dankes übermitteln . Im Aufträge :
Kabinetssekrctär Freiherr v . Egloffstein.

"
Zum dritten Gegenstand der Tagesordnung : Organisation und

Wahlvorbereitung liegen vor die Anträge : Hannover ( betr . die Vertheil -
' ung der Delegirten -Mandate auf die Wahlkreise nach Maßgabe der in
diesen bei der letzten Wahl abgegebenen nattonalliberalen Stimmen ) ,
Köln ( betr . die Empfehlung der Jugendvereine und der kleinen na¬
tionalliberalen Presse sowie des rechtzeitigen und , soweit thunlich, selbst¬
ständigen Vorgehens der Partei in allen Wahlkreisen) und Lohmann
(betr. die jährliche Abhaltung eines Parteitages ) .Der Central - Vorstand selbst beantragt , die sämmtlichen auf Ab¬
änderung des Organjsationsstatnts vom 2p . Januar 1902 gestellten An?
träge dem Ccntralvorstand zur Berücksichtigung bei der von ihm vorzu¬
nehmenden Aenderung und Ergänzung desselben zu überweisen.

Zum Antrag Köln liegt von den Antragstellern selbst folgender Er -
gänzungsantrag vor :

« Diesen Vereinen wird im Partei -Interesse dringend empfohlen,
sich dem Reichsverbande der Vereine der nationalliberalen Jugend an¬
zuschließen.

"
Außerdem ist hierzu noch ein Vorschlag eingebracht worden, der

lediglich eine redaktionelle Verbesserung des Antrages Köln bezweckt.
Die Debatte hierüber wurde eingeleitet durch ein Referat des Herrn

Generalsekretärs Patzig. Derselbe beleuchtete zunächst die Verhältnisse
der Organisation vor und nach Beseitigung des Verbindungsverbots für
politische Vereine. Der Verkehr innerhalb der Partei sei nunmehr jeden¬
falls vereinfacht .und erleichtert. Zwar habe die Roth erfinderisch ge¬
macht, es sei auch unter der Herrschaft des alten Vereinsgesetzes möglich
gewesen, sowohl innerhalb des Wahlkreises, wie zwischen Wahlkreis und
Zentralleitung eine geordnete Verbindung herzustellen, immerhin sei man
nunmehr von mancherlei Umständlichkeit befreit, wofür den Freunden
im Reichstag, welche sich um die Beseitigung des alten und lästigen Zopfes
verdient gemacht hätten , schuldiger Dank gezollt werden möge . Aber
diese Errungenschaft erleichtert allen Parteien den Wettbewerb, es gelte
also jetzt, ganz besonders sich zu regen. Die Organisation der Partei
sei ja freilich unter dem Drucke der Noth mit jedem Jahrzehnt besser ge¬
worden . In der guten alten Zeit sei von Organisation kaum die Rede
gewesen. Alles sei durch die Reichstragsfraktion mit ihren 165 Mit¬
gliedern erledigt worden. Die eigentliche Verfassung datirt erst vom
Januar 1902 . Diese treffe Bestimmungen über die Zusammensetzung
des Centralvorstckndes und des Delegirtentages . Sie enthalte den
Grundsatz , daß km Wahlkreis eine Organisation vorhanden sein muß,
wenn der Wahlkreis Anspruch erheben will, im Rathc der Gesammtvarrei
sich zur Geltung zu bringen . Mr die Organisation im Wahlkreis , also
für den Unterbau , lasse pcb kein Schema entwerfen, geschweige denn von
oben herunter anordnen , da miissien die lokalen Verhältnisse maßgebend
sein . In vielen Wahlkreisen sei ja noch lange nicht alles geschaffen ,
was nach Maßgabe der Verhästnisse nöthig sei . Immerhin sei überall
Fortschritt zu bemerken , den man auch nicht gar zu gering anschlagen
dürfe . Es müsse doch auch bedacht werden, wieviel Hindernisse im Wege
seien : die Lässigen und Leisetreter und Opferscheuen auf der einen
Seite, die im Beruf Ueberbürdeten auf der andern Seite , hauptsächlich
aber auch die durcb die wirthschaftlichen Jnteressenkämpfe in Verwirrung
gebrachten Wählerkreise ersckiwerkcn das Organisircn . Viele glaubten
auch schon genug gethcm zu haben, wenn sie einem einzelnen nationalen
Zweck, in der Kolonialgesellsckaft , im Flottenverein usw. , ihre Kräfte
widmeten . Unter diesen Umiiänden müsse man bei Festsetzung von
Statuten vom einzelnen Wahlkreis nicht morgen schon alles verlangen ,
was einmal vielleicht erreicht werden könne , um nicht die Neigung zur
Mitarbeit an dem nicht immer ersprießlichen Geschäft der Organisation
zu ersticken und müsse sich hüten, die Stimmberechtigung des einzelnen
Wahlkreises auf dem Delegirtentage deshalb etwa vermindern zu wollen,
weil infolge der agrarischen Verwirrung seine Stimmziffer herabge-
tzangen sei . Vielmehr müsse es jetzt den selbständigen Geschäftsstellen
vertrauensvoll anheim gegeben werden, die Organisation ins Detail sort-
zuführen. Auf diese Arbeiten muffe jedenfalls bei Vereinbarung eines
Statuts sorgsam Rücksicht genommen werden. Redner vergleicht noch
die Opferwilligkeit in der Sozialdemokratie und bei den Jntereffenver -
bänden mit dem , was in der eigenen Partei geleistet würde . Der Antrag
Lohmann wegen jNMcher Abhaltung von Parteimgen habe auch manche
sachlich begründete Bedenken gegen sich . Ueber alles dies lasse sich also
setzt, und namentlich in einer nach vielen Hunderten von Wpfen zählen¬
den Versammlung nichts festsetzen, es könne nur enipfohlen werden, die
Vmmtlichei , Anträge zur Organisation dem Centralvorstand zur Berück¬
sichtigung zu überweisen. Dieser sei aber gewillt, soweit irgend es mit
den Rücksichten auf die natürlich als dringlichste Aufgabe zu betrachtende
Wahlvorbereitung durchführbar sei, die Ausarbeitung eines neuen Stu -
tutenentwurfes in Angriff zu nehmen und ihn , soweit es für die Wahl-
v ' Leitung noch nützlich werden könne , auch so frühzeitig als möglich
b Kraft setzen zu lassen . Für die Wahlvorbereitungen sei jedenfalls
’tfpt hefopders «ridjtig , an iie Sammlungen der zum Kriege nöthigen

Karlsruhe . Dienstag den 14 . Oktober 1002 .

! Geldmittel heranzugehen und die Kandidatenfrage sobald als möglich
zu lösen .

! Als zweiter Referent zum dritten Punkt der Tagesordnung sprach
Herr Rechtsanwalt Dr . H . Fischer - Köln über das Wesen und die Zieleder neuen zentralen Organisation der Jugendvereine . Es herrsche nicht
die Absicht, durch diese Vereine einer neuen Parteibildung den Weg zubereiten, sondern diese Bewegung verfolge lediglich das Ziel , die werbende
Kraft der in der nationalliberalen Partei lebendigen Ideale auf breiteste
Kreise , insbesondere aber rechtzeitig auf die Jugend wirken zu lasten.
Redner giebt das Wesentliche aus den Satzungen des Reichsverbandes
bekannt und schließt mit der Versicherung , datz die Jugendvereine an der
praktischen gemeinsamen Arbeit der Partei freudig Antheil nehmen
wollten.

Herr Generalsekretär Flathmann - Hannover erläiLert nun den An¬
trag des Provinzial - Komitees der Provinz Hannover, der die Stimm¬
berechtigung der Wahlkreise auf den Delegirtentagen im wesentlichen
nach Maßgabe der im Wahlkreise abgegebenen nationalliberalen Stim¬
men regeln will . Der Redner verzichtet aber Angesichts des vorliegen¬
den Antrages des Centralvorstandes darauf , den Antrag Hannover im
Plenum jetzt schon zur Annahme zu empfehlen , und will nur das Prin¬
zip des Antrages bei dem Entwurf eines neuen Orgcmisationsstatuts be¬
rücksichtigt wissen .

Herr Professor Moldrnhauer -Köln empfiehlt dann den Antrag Köln,
dessen Annahme ja auch vom Centralvorstcmde befürwortet worden sei .
Insbesondere möge in denjenigen Wahlkreisen, in denen keine Aussicht
bestehe , gegen die Uebermacht des Zentrums aufzukommen, die Aufstell¬
ung eines Zählkandidaten nicht verabsäumt werden. Wenn die Wahlen
vorüber seien , betrachte man nicht nur die Zahl der Gewählten , sondern
auch die Zahl der Wähler einer Partei , und um das Gewicht der letzteren
Zahl zu verstärken, könne jeder sich auch im verlassensten Wahlkreis nütz¬
lich machen und der Partei seine Dienste erweisen.

Herr Dr . Lohmann- Neumagen a . Mosel hält seinen Antrag trotz
des Vorschlages des Centralvorstandes noch , wenigstens in bedingter
Weise , aufrecht. Es müsse jetzt mehr gearbeitet werden. Das Ansehen
der Partei mäste in allen Kreisen gleich nachdrücklich wahrgenommen
werden. Die Bedenken , datz bei der Abhaltung von jährlichen Partei¬
tagen den landschaftlichen Parteitagen der Bewegungsraum beschränkt
werde, läßt er gelten und erklärt sich für befriedigt, wenn jährlich wenig¬
stens entweder ein allgemeiner oder in allen Landschaften ein landschaft¬
licher Parteitag abgehalten werde .

Unter den lebhaftesten Empathie -Bezeugungen ergreift nun ein
Angehöriger des Arbeiterstandes, Herr Eisendreher Uebelhör aus Augs¬
burg das Wort . Unter der größten Aufmerksamkeit der Versammlung
schildert er, wie die liberalen Arbeiter seiner Heimath sich orgcmisirt
hätten , um gleichzeitig auf politischem und auf dem Gebiet der wirth¬
schaftlichen Selbsthilfe nationale und liberale Politik zu treiben . Er
empfiehlt der Partei auf das Dringendste, die Arbeiterkreise» die noch
lange nicht ausnahmslos der Sozialdemokratie verfallen seien, bei der
Organisation zw berücksichtigen und sie zur politischen Mitarbeit her-
anzuziehen.

Der Vorsitzende gibt dann im Namen der Versammlung dem Vor¬
redner die Versicherung, daß seine Worte auf fruchtbaren Boden ge
fallen seien .

Die Herren Dr . Vogel - Dresden und Chefredakteur Westphal- Gera
heben nochmals die bei der Berathung des Statuts zu berücksichtigenden
Bedenken gegen den Antrag Hannover hervor. Nachdem sodann noch ein
Antrag Dr . Fischer - Köln und Genossen , der sich auf das vorläufige In¬
krafttreten des neuen Statuts bezieht , kurz begründet worden war , erhält
Herr Patzig das Schlußwort. Er empfiehlt den Delegirten ebenfalls
dringend, die Worte des Augsburger Arbeitervertreters bei der Arbeit
in den Wahlkreisen zu beherzigen . Sodann verweist er noch besonders
auf den Wahlkreis Forchheim -Kulmbach , dessen Organisation es vor
allem ermöglicht habe , daß die Partei zu einer so außergewöhnlichen
Anstrengung ihrer Kräfte bei der Stichwahl fähig gewesen sei .

Bei der nun folgendenAbstimmung werden der Antrag des Central¬
vorstandes mit großer Mehrheit, der Antrag Köln einstimmig und der
Antrag betr . das Inkrafttreten des Statuts im Absatz 1 , nach dem die
Landesvorstände vor der vorläufigen Inkraftsetzung über das Statut
zu hören sind , mit Mehrheit angenommen.

Schluß der Sitzung 6% Uhr Abends .

Tclephon-Nr. 46. 18. Jahrgang .

>verein feierlich empfangen. Nachdem der Militärvereinsvorstand
: ben Gonvernenr begrüßt nnd im Namen des Militär - und Gesang¬
vereins feierlich bewillkommnet nnd letzterer Verein ein patriotisches
Lied gesungen hatte , hielt Oberst Leutwein eine längere An¬
sprache , in der er für den freundlichenEmpfang dankte nnd beide Vereine
zur Treue gegen Kaiser nnd Reich , Fürst und Vaterland aufforderte .
Hierauf ließ sich der Gonverireur die einzelnen Vereinsmitglieder , von
denen einige früher unter ihm gedient hatten , vorstellen und richtete noch
einige freundliche Worte an dieselben . Nun marschirten beide Vereine
unter der Führung des Militärvereinsvorstandes in den Pfarrhof,
wo der Gonvernenr noch ein Hoch auf Se . Majestät den Kaiser nnd
Se. Kgl . Hoheit den Großherzog ausbrachte, in das die Anwesenden
freudig einstimmten. Möchte der Gonvernenr in dem hiesigen stillen
Gnndelfingen , wo er einige Tage zu bleiben gedenkt , eine rechte Er¬
holung finden !

y iöu ' rtrf) , 12. Okt. Heute Nachmittag wurde nach einem
Vortrag des Redakteurs Alb . Heise ein Verein national¬
liberaler junger Männer des Bezirks Lörrach gegründet .In den provisorischen Vorstand wurden Oberpostassistent Leyer und
Redakteur Heise gewählt .

— * Waldshut » 12 . Okt. Bei der gestern hier stattgehäbten
Ersatzwahl in den Gemeinderach für den verstorbenen Gemeinde¬
rath Haberer wurde Herr Kaufmann Ruthart (natl .) gewählt .

Bodisüie Mirontt.
* Keidekverg , 13. Okt. Der Kommis, welcher , wie bereits ge¬

meldet» am Samstag Abend im Stadttheil Nenenheim auf seinen
Prinzipal , den Kolonialwaareu - und Delikatessenhändler CH. C.
Metzger » mit einem Revolver ein Attentat verübte» glücklicher
weise ohne zu treffen, und sich dann erschoß , ist der 18 Jahre
alte Gustav Spieler aus Walldürn . Er wollte sich , dem „H.
Tgbl .

" zufolge, an seinem Lehrherrn dvfür rächen , daß er von dem¬
selben wegen verschiedener Ungchörigkeiten ans dem Hanse gewiesen
worden war.

: ! : Lohrbwch (A . Mosbach ) , 12. Bkt . Gestern Abend der
unglückte der beim hiesigen Gutspächter Karl Nerpel beschäftigt «
Taglöhner Karl Beck. Derselbe sprang von einem Wagen» wach
rend die Pferde in scharfem Laufe waren und brach das linke
Bein oberhalb des Knöchels vollständig. Er mußte mittelst Fuhr
werk in das Spital nach Mosbach gebracht werden.* Ackern , 13 . Okt . Herr Rechnungsrath Johann Harter .
Verwalter der Anstalt Jlleilau. ist am Samstag Abend im Alter
von 57 Jahren gestorben . Noch vor wenigen Tagen konnte man
den kräftigen Mann in anscheinend bester Gesundheit seinen Spazier
gang machen sehen , als ihn plötzlich am 7. Oktober , genau nach 30
Jahren seiner amtlichen Thätigkeit in Jlleuau , ein Schlaganfall traf,
der ihn an der rechten Seite lähmte . Der Verstorbene war ein
äußerst pflichtgetrener Beamter . S . K. H . der Großherzog belohnte
seine Verdienste durch die Verleihung des Titels „ Rechnungsrath"
nnd des Ordens vom Zähringer Löwen. Der Dahingeschiedrne
inachte den Krieg von 1870/71 mit nnb wurde bei Nuits am Arnie
verivundet. Die Beerdigilng findet lt . „ Mb . Nchr. " in Baden-
Baden statt.

0 Ans dem Glierlnud , 12. Okt. Gestern Abend 8 Uhr traf
der Gonvernenr Oberst Leutwein in Gundelfingen ein nnd
wurde am Bahnhof vom Gundclfinger Militär - uiid Gesang -

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 13. Oktober.

Ü Sie Inviläiimsknnstausstellung war gestern von ca. 3600
Personen besucht ,* Katholische Gesammtkirchengemeinde Karlsruhe. Infolge Erheb¬
ung der Kuratie U . L . Frau zur selbständigen Kirchengemeinde ist eine
Neuwahl der Mitglieder der hiesigen katholischen Kirchengemeindevertret-
nng vorzunehmen. Die Gesammtkirchengemeinde ist in zwei Wahl -
diftrikte eingetheili, und es sinff im 1 . Distrikt ( Kirchengemeinde St .
Stefan einschließlich der beiden Kuratien zu St . Bernard und zu St .
Bonifaz ) 36 Mitglieder und im 2 . Distrikt ( Kirchengemeinde U . L.
Frau ) 13 Mitglieder zu wählen. Die Wahl findet in beiden Distriktenam Freitag den 17 . Oktober 1. Js . , Mittags 12—3 Uhr, statt , und zwar
für den 1 . Distrikt in: Sitzungszimmer des Pfarrhauses zu St . Stefan ,und für den 2 . Distrikt im Sitzungszimmer des Pfarrhauses U . L . Frau .Sstir. Ser Ausgang des Duells Aeiß N»ff mirb vielfach in
dem Sinne besprochen , daß die Mitglieder des Ehrengerichtes
zur strafrechtlichen Verfolgung gezogen werden sollten. Das Straf¬
gesetzbuch nennt zwar bei der Behandlung der Duelle das Ehren¬
gericht nicht, es sind jedoch schon wiederholt die Mitglieder eines
Ehrengerichts wegen Beihülfe zmn Zweikampf in Strafe
genommen worden . Das Reichsgericht hat auch in mehreren Ent¬
scheidungen, so auch in der Dnellangelegenheit Vering -Salonion , die
im Jahre 1892 in Freiburg ungeheueres Aufsehen erregte , den
Standpunkt festgehalten , daß die Mitwirkung bei einem
Ehrengericht strafbare Beihülfe sei . Strafbar sind auch die Kar¬
tellträger . Diese bleiben nur dann straflos , wenn sie ernstlich in
der Richtung thätig waren, das Duell zu verhindern. Sekundanten,Aerztc . Wundärzte und Zeugen bleiben straflos . Auch die Frage lvird
besprochen, ob das Militär - oder Civilgericht zur Aburtheilungdes Duellanten Ruff zuständig sei. Ruff gehört zwar znm Benr-
laubtenstande » ist aber nicht Reserveoffizier und deshalb ist das
Civilstrafgericht zuständig. Die Mitglieder des Ehrengerichts und
die Kartellträger, die Reserveoffiziere sind -» würden dagegen der
Militärgerichtsbarkeit unterliegen.

m Karlsruhe » 13 . Okt . ( Schwurgericht . ) 1 . Sittlichkeits¬
verbrechen . Heute Vormittag nahm unter dem Vorsitze des Lawd-
gerichtsraths K ö n i g die Schwurgerichtstagungfür das 4 . Quar¬tal 1902 ihren Anfang. Ehe in die Verhandlung des ersten Falleseingetreten wurde , gab der Vorsitzende den Geschworenen eine ein¬
gehende und übersichtliche Belehrung Wer deren llkechte und
Pflichten bei Ausübung ihres Richteramtes . Darnach wurde zurBildung der Göschmorenenbank geschritten, die für beide auf der
Tagesordnung für den heutigen Sitzungstag verzeichnten Fälle
bestehen bleibt . In dem ersten Falle , der der Beurtheilung der
Geschworenenunterlag , handelte es sich um die Anklage gegen den30 Jahre alten verheiratheten Taglöhner Thomas Heck aus
Elchesheim wegen Sittlichkeitsverbrechens . Die Grosth Staats -
anwckltschaft vertrat in dieser Sache Staatsanwalt Freiherr vonR e ck. Dertheidigt wurde der Angeschuldigte durch Rechtsanwalt
F r u h a u f . Die Anklage legte Heck zur Last , daß er am 16.Juli auf einem Felde aus der Gemarkung Elchesheim an der 19
Jahre alten Luise Engelhardt aus Elchesheim mir Gewalt un¬
züchtige Handlungen vorgenommen habe. Der Angeklagte stellteseine Schuld in Abrede . Er gab wchl zu , am 16 . Juli auf dem
Felde mit der Engölhardt Msammengetrosten zu sein, bestritt aber ,sich an dem Mädchen in strafbarer Weise dergangen zu haben.Die Versicherungen des Heck erschienen jedoch im Hinblick auf seingetrübtes Vorleben wenig glaubhaft. Er verschwand seiner Zeit ,um den für ihn unangenehmen Folgen einer von ihm damals
unterhaltenen Liebschaft aus dem Wege zu gehen, mis Elchesheimund nahm Dienst bei der Fremdenlegion, mit der er nach Oranund Tonkin kam . Im Jahre 1897 kehrte er in seine Heimaths -
gemeinde zurück» wo er sich bis jetzt aushielt. Vor drei Jahrenstand Heck an dem gleichen Platze , an dem er sich heute befand Erhaste sich wegen Sittlichkeitsoerbrechens vor der Strafkammer zuverantworten , die ihn zu 9 Monaten Gefängnitz oerurtheilteDi rch die Beweisaufnahme wurde die Schuld des Angeklaatenaußer Zweifel gestellt . Die Geschworenen bejahten deshalb

"
dieSckmldfrage unter Zubilligung mildemder Umstände Gemäßdieses Wabrspruches erkannte der Schwurgerichtshpf gegen Heckauf eine Gefängnißstrafe von 1 Jahr 3 Monaten. Auch wurdendem Angeklagten die bürgerlichenEhrenrechte auf 3 Jahre aberkannt
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Telernamme der „Bad . Presse".
L .A . Elbing , 13 . Okt . Die Abreise des Kaisers von Schloß

Cadinen 'ist auf Freitag früh angesetzt. Der darauf folgende Auf -
cnthal : in Maricnburg wird längere Zeit als gewöhnlich dauern .
Der Kaiser wird somit Berlin nur kurz berühren , da er am Sams¬
tag in Fchrbcllin zu Einweihung des Denkmals für den Große «
Kurfürsten weilen will .

— Budapest , 13 . Okt . Das „Ungarische Korrespondenz
Bureau " meldet aus Kronstadt , der Redakteur der „Kronstädter
Zeitung " Hermann schroff wurde wegen eines Artikels in seinen!
Blatte von dem Stadthauptmann verhaftet . Schroffs Heinraths
Berechtigung ist nicht bekannt . Schroff war früher in Rumänien
thätia und von dort wegen rumanenfeindlicher Aufreizung aus -
gewiesen.

L . London , 13 . Okt . Kaiser Wilhelm wird während seines Auf¬
enthalts in England auch dem Earl of Lonsdale, der zu dem englischen
Bekanntenkreis des Monarchen gehört, auf Schloß Lowther einen Besuch
aLstartcn . Auf dem Schlosse, das Kaiser Wilhelm bereits 1898 einmal
besuchte, werden die ausgedehntesten Vorbereitungen zum Empfange ge¬
troffen.

Wechsel im Oberpräsidium von Hannover.
L .A . Hannover , 13 . Okt . Ter Kaiser hat das Abschieds'

gesnch des Oberpräsidenten Grafen Stolbcvg genehmigt und ihm
den Kronenordcn 1 . Klaffe verliehen .

$

¥

Graf St lberg -wernigerode .

Graf Konstantin zu Stolberg -Wernigerode hatte bekanntlich
feinen Abschied mit Rücksicht auf seine erschütterte Gesundheit ein -
gereicht . Graf Stolberg , der am 8 . d . M . 39 Jahre alt wurde ,
bekleidete sein Amt , das er als Nachfolger Bennigsens übernahm ,
durch fünf Jahre . In 'der Reihe der Oberpräsidenten von Han¬
nover ist Graf Stolberg -Wernigerode seit 1866 der vierte . -Graf
Stolberg wirb fidj auf seine Güter in Janowitz in Schlesien zurück¬
ziehen .

Als Stolbevgs Nachfolger ist der Regierungspräsident Dr .
Wentzel »um Obcrpräsidente » von Hannover ernannt worden .

England nnd Transvaal .
L .A . Berlin , 13 . Okt . Die Buren generale richteten durch

» inen privaten Vermittler an den Staatssekretär des Auswärtigen
Freiherrn o . Richthofen eine Erklärung , sie bäten jetzt um eine
Audienz beim Kaiser unter den bekannten Bedingungen . Die
deutsche Regierung lehnte jedoch ab , darauf einzugchcn , die Sache'ei für sie gänzlich erledigt . Eine amtlich - deutsche Erklärung steht
unmittelbar bevor .

LI . Köln , 13 . Okt . Der Brüsseler Korrespondent der
»Köln . Ztg .

" erfährt über den Besuch der Burengenerale von einem
Vertrauensmann Botha 's , daß ein ungeschickter Berliner Buren -
freund sich in seinem Uebercifcr dazu erboten habe , den. Generalen
eine Audienz zu veruritteln . Diese Nachricht wurde der „Nordd .
Allgem . Ztg ." zugetragen , woraus wegen der angesehenen Stell¬
ung dieses Bnrenfrenndes in Berlin das offiziöse Blatt sich zu
diesem Plan äußerte . In Wahrheit gedenken die Generale weder
in Berlin noch in Paris eine Audienz «achznsuchen. Sie sind der
Meinung , daß sie durch Andicnzgesuche nur ihre Zeit verlieren , in
England Verstimmung Hervorrufen und von ihrer Hauptaufgabe ,
für die « othlcidenden Buren in Südafrika Gelder zu sammeln ,
abgclenkt werden würden . Am Dienstag Abend dürfte die Ab¬
reise der Burengenevale lö

'irefi von Paris nach Berlin erfolgen ,
wo sie Mittwoch eintresfen .

tut Brüssel , 13 . Okt . (Tel .) Die Burengcncrale sind heute
früh 8y 2 Uhr vom Südbahnhöfe aus nach Paris abgercist . Sie

wurden bei ihrer Abreise am Bahnhof von den zahlreichen an
wesenden Reffenden und 'dem Publiku -m mit Hochrufen -begrüßt .

Ueber die Angelegenheit der Audienz beim deutschen Kaiser
haben die Generale eine offizielle Aeußeruug abgelehnt . Ob
gleich sie noch gestern Abend den Vertretern der Presse erklärt
hatten , vor ihrer Abreise noch Klarheit über diese Angelegenheit zu
bringen . Ein intimer Freund Bothas theklte 'dem bei der Abreife
erschienenen Journalisten mit , der angebliche Zwischenfall habe
überhaupt nicht stattgefunden und die diesbezüglichen Auslaffu »
gen offiziöser deutscher Blätter beruhen aus Unwahrheft . Um
die Sache jedoch nicht noch zu verschlimmern , würden die Ge
nerale nicht weiter darüber reden .

Arbeiter -Ansstände und Unruhen .
Der Generalausstand in Genf.

bä Genf , 13 . Okt . (Tel . ) In einer gegen 5000 Mann
starken Versammlung gab der Führer der streikenden Straßen
bahn -Angcstcllten die Erklärung ab , daß sie für die bewiesenen
Sympathiee « dankten und schlug vor . den Generalstreik zu beenden .
Die Versammlung nahm den Antrag ruhig an und ging ausein¬
ander . Eine nach vielen Tausenden zählende Menge 'harrte in der
Umgebung des Beschlusses. Die Bewegung ist total mißglückt ,
was nach der ablehnenden Abstimmung der Gas -, Wafferwerks '
und Elektrizitätswerks - Arbeiter vorauszusehen war . Eine traft
lose Situation bleibt zurück. Die Straßenbahner müssen weiter
streiken, da die Direktion jede Verhandlung verweigert . Zudem
besitzt sie schon so viel Personal , um über die Hälfte des Betriebes
aufzunehmen .

Der Bergarbeiter -Ausstand in Frankreich .
— Paris , 13 . Okt . Die Regierung hat der Wittwe des in

Terre -Noire erschossenen Bergarbeiters eine Unterstützung von
300 Franken gesandt .— Paris , 13 . Okt . Der Generalsekretär der Arbeiterbörse Lanois
hatte einem Berichterstatter erklärt , daß er die Verthcilung der Waffen
vorläufig eingestellt habe , weil ihm der Ministerpräsident versprochen
habe , daß bei jedem Schachte Truppen postiert werden sollen , um dis
Arbeitswilligen unter den Bergleuten zu schützen.

Der Ausschuß des BcrgarbeiterverbandeS des Loire- Departements
richtete anläßlich des in Perre - Noire erfolgten Zusammenstoßes zwischen
Gendarmen und Ausständigen einen sehr leidenschaftlichen Aufruf cm die
BerglerUe , in welchem auf die Vorgänge in der Bretagne hingewiesen
wird, wo die Truppen trotz der offenen Revolte, trotz der von der Be¬
völkerung begangenen Gcwalihütigkeitcn dennoch keinen Gebrauch von der
Waffe machten . Die Bergarbeiter dagegen , welche sich keiner Provo
kation schuldig gemacht und das Gesetz rcspektirt hatten , würden einfach
niedergeschossen. Das angestrcbte Ziel , durch ein solches Vorgehen dem
Bergarbeiter Furcht einzuflößen, werden nicht erreicht werden.

Arbeiterunruhen in Spanien .
M Madrid , 13 . Okt . In Lalinea herrscht nur scheinbar

Ruhe . Verhaftungen haben auch in den umliegenden Orten statt¬
gesunden . Die Truppen kämpften in den Straßen . Me öffent¬
lichen Vorstellungen sind untersagt . In Jerez droht ein Land -
arbefter -Ansstand . Auch in Vigo wird für Montag ein General¬
streik geplant .

M . Madrid , 13 . Okt . (Tel . ) Der hinterher bekannt ge¬
wordene Umstand , daß die Aufständischen in Las Lineas auch das
Postamt angriffen und das spanische Wappen zerstörten , erregt
hier den Verdacht , daß die Unruhen auf englische Anstiftung zurück¬
zuführen seien. Die Hauptwiihlcr flohen nach Gibraltar . In¬
zwischen find drei von den Verwundeten gestorben . (Köln . Ztg .)

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd.. , London E . C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a ]

Telegramm - Adresse : Xj » xxd .oxi .
Consols 93 .44 , Canadian Pacific 136 .00 , Atchison Ordinary 88 .00,

Union Ordinary 104.87 , Rio Tinto 42 62 , Barnato Consols 3 53, Char¬
tered 3 .21 , East Rand Props . 8 .69 , East Hand Mining Estates 5 69 .
Geduld 7.75 , Goldenhuis Estates 6.81 , General Mining & Finance 3.57
Goldfields 8 .40 , Gocrz & Co . 3 .31 , Johannesburg Investment 3.31 .
Matabele Sbeba 0.44 , Modderfontein 10.50 , New Goch 4 .00 , Rand-
fontein 3 .25 , Rand Mines 11 .44 . Van Ryn 3 44 , De Beers 21 .87 , Jagers¬
fontein 26 .00 , Associated 1 .50 , Associated Northern Blocks 3 .44 .
Atlas 0.93 , Cosmopolitan Props . 17/9 , Great Boulder Props . 19/3 , Great
Boulder Perseverance 10 .06 , Great Fingall 6 81 , Great Fingall Southern
Blocks 0.37, Hannan ’s Brownhill 2 .37 , Horseshoes 8 87 , Ivanhoes 7 .31 ,
Lake Views 2 .44 . Amerikaner schwach ; Minen fest , unverändert .
Auskunftsertheilunti Ober alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe .

Waste,stand des isthe >„ s .
Wann « , 13 . Okt. Morgens 6 Uhr 3,40 m, gest . 0,11 m .
Waldsgnt. 12 . Okt. Morgens 7 Nhr 2 .07 -n . Beh.
Aoiillanz . Hafenpegel. Am 11 . Okt . 3 .30 »> (10 . Okt . 3,30 »>).

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
Während Nordmestenropa von einer Zone niedrigen Luftdruckes

beherrscht wird , breitet sich Über Ceiitralenropa ein Hochdruckgebiet
ans , das Barometerstände Über 770 mm anfweist. In Deutschland
ist das Wetter trübe , der Norden von Europa ist kühl, der Süden
dagegen bürgt milde und ruhige Witterung . Heiteres , nebliges sowie
trockenes Wetter ist wahrscheinlich .

Theater , Kunst und Lvisfeufchaft.
— Hroßb. Kofthealer Karlsruhe. Spielplanänderung

eingetretener Hindernisse wegen: Donnerstag , 16. Oktober , Abth . B .,
10 Ab.-Vorst . , statt „Lobetanz " : Taunhänser und der Sänger¬
krieg auf Wartburg , Oper in 3 Aufzügen, von Richard
Wagner . Anfang halb 7 Uhr. Ende gegen halb 11 Uhr. Große
Preise . — Freitag , 17. Oktober , Abth . A ., 12 . Ab .-Vorst . . statt „Das
goldene Kreuz" : Der Troubadour , Oper in 4 Akten von
Verdi . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr. Mittelpreise . — Sams¬
tag und Sonntag unverändert .

— Stuttgart , 13. Okt - (Tel .) Das neue königliche Inte¬
rim stheater ist in sechs Monaten durch die Architekten Eisen¬
lohr und Weigle erbaut worden . Der Saal , welcher bei der
festlichen Beleuchtung gestern Abend einen sehr gefälligen Eindruck
machte , faßt im Ganzen über 1000 Personen . Die Einrichtung des
Bühnenhauses entspricht ebenfalls allen Anforderungen . Die Auf¬
führung des „ TannHäuser " gab vollauf Gelegenheit, darzuthun ,
daß auf der neuen Bühne alle Schwierigkeiten der Dekorationskünste
und fcenischen Technik mit Leichtigkeit zu überwinden sind .

L . London , 13 . Okt . (Tel . ) Der hervorragende englische
Arzt Sir Felix Semon , der auch dm König Eduard behandelt ,
machte auf dem Bankett , welches das „West London -Hospital " zu
T^ren des in London weilenden Professors der Medizin Erb aus
Heidelberg gab , die Mitteilung , daß demnächst in England unter
Leitung Lord Lister 's eine Bewegung eingeleitet werden soll, um
die Mittel zu einer dauernden Ehrung des Andenkens Birchow 's
rufzub ringen .

^ Hhrilliania , 13. Nov. (Tel.) Im Aufträge des deutschen
Kaisers überreichte gestern hier der deutsche Marineattachö Freiherr
von Schim melmanu dem Polarforscher Swerdrup den Kronen-
vrden 1 . Klasse .

Berinistiues .
hd Perli « , 13 . Okt . (Tel .) Bei einem Streit , der gestern

Abend in einem Lokale in der Krantstraße ansbrach und der in seinen
Folgen fast den Charakter eines Landfriedensbrnches annahm , wurde
das ganze Lokal zertrümmert . Der Polizei , welche eben¬
falls thätlich eingegriffen, gelang es mit Mühe , die angesammelte
Menge zu zerstreuen und die Ruhe wieder hcrznstellen. Die Haupt¬
schuldigen wurden verhaftet .

Kd Greiz , 13. Okt. (Tel .) Gestern Abend entstand in Folge
der Explosion einer Petroleumlampe ein Großfeuer , welches einen
Theil der Marktstraße , im Ganzen 12 Häuser , einäscherte . Menschen¬
leben sind nicht zu beklagen. Der Schaden wird 'auf 7—800,000 Dt.
veranschlagt. Es ist ein eigenartiger Zufall , daß gerade vor
100 Jahren ein großer Theil der Stadt durch Feuer zerstört wurde.

— Koblenz , 13 . Okt . (Tel .) Wie die „Koblenzer Zeitung "
meldet , tödtete in der letzten Nacht im benachbarten Rübmack ein
Arbcüer währmd eines Streites eine Person durch Messerstiche
und verwundete 6 andere Personen schwer.

L. A . Saris . 13. Okt. (Tel.) Der österreichische Luftschiffer
Bradsky hat mit einem neuen von ihm erfnndencu Luftschiff
heute Morgen einen Aufstieg unternommen . Nachdem im Anfänge
Alles glatt verlaufen war . riß plötzlich einige Kilometer nordwestlich
von Paris das Hanptseil , das die Gondel mit dem Ballon ver¬
band . Die Gondel stürzte ans 100 Meter Höhe herab , und
Bradsky sowohl wie sein Begleiter wurden sofort durch Zer¬
schmetterung getödtet .

hd Paris , 13 . Okt . ( Tel . ) Gestern Abend stieß auf dem Boule¬
vard de la Rvpublique ein Straßenbahnwagen mit einem Omnibns zu¬
sammen. Sämmtliche Passagiere , welche auf dem Verdeck des Omni-
busics Platz genommen , wurden herunter geschleudert , und erlitten mehr
oder weniger Verletzungen . Auch die im Omnibus befindlichen Personen
Wurden fast sämmtliche bericht. Im Ganzen wurden 40 Personen ver-

I letzt , von denen mehrere nach dem Hospital verbracht werden, ssu&sn.

Wittcrungobkoblichtimgrn der Meteorolog . Station Karlsruhe .
Thermometerstand am 11 . Okt . , Nachts 9 Uhr 14.2 . Am 12. Okt..

Morgens 7 Uhr 13.0, Mittags 2 Uhr 14.6.

Oktober
Nachts 9 U.
Mrgs . 7U .
» litt . 2 11.

Baroiu.

757 .0
7606
760 .1

Th«rm.
in C.

12 .8
10.0
14 .0

Hbfol .
Feucht. Feuchtigkeit

in Pro, . lüSmb

NO
NO
SO

Himmel

bedeckt

heiter

Höchste Temveratur am 12. Okt . 15.5 ; niedrigste in der daraus-
folgenden Nacht 9.9.

Niederschlagsmenge am 12 . Okt . 1 .7 mm.

Witterung am Sonntag den 12. Aktober 1902 :
Hamburg ziemlich heiter. Swinemüiide , Münster und Metz meist

bewölkt, Neufahrwasser (Danzig ) und München Nachts Regen .
Breslau anhaltend Niederschlag. Chemnitz Vormittags Regen.
Metternachrichten aus dem Süden vom 13. Oktober , 7 Uhr Vorm.

Triest wolkenlos 19 », Nizza bedeckt 14 °, Rom wolkenlos 17 °
Florenz halbbedeckt 15 °.

bewährteste
Nahrung

magen¬darmkrankender .
Die Krankenpflege hat in den modernen Kultur-

_ floaten einen so hohen Grad
von Vollkommenheit erreicht , daß eine Verbesserung derselben vielfach
kaum für möglich gehalten wird . Nicht nur die Pflege der Kranken in
der Familie hat sich gegen früher vollständig geändert und zwar zu
Gunsten einer hygienischen Behandlung , sondern auch unsere große,,
Krankenhäuser sind Muster von gut eingerichteten und geleiteten Heil¬
instituten geworden . Daß die Küche eines großen Sanatoriums oder
Hospitals nun keine untergeordnete Rolle spielt, ist allgemein bekannt.Die Bereitung geeigneter Kost für Kranke und Reconbaleszenten ist
sozusagen eine Wissenschaft für sich geworden. Gerade bei den Kranke»
heißt es speziell die Individualität jedes Leidens berücksichtigen. Neben
den besten Arzeneien und den kräftigsten Nahrungsmitteln spielen aber
im Leben des Patiersien die Genußmittel keine geringe Rolle. Wo es
gilt, den fehlenden Appetit anzuregen , da sind geeignete ungefährliche !
Reizmittel durchaus am Platz und werden von den Aerzten angewandt.
Professor Dr . Martin Mendelsohn hat sich nun vor einiger Zeit über
ein neues Genuhmittel höchst anerkennend ausgesprochen, das , dem besten
Fleischextract an Gehalt und Zusammensetzung gleich, äußerst günstige
Wirkungen ausübt . „ Siris " , so nennt sich dieses Präparat , ist von Ge¬
schmack unübertrefflich, besitzt große Würzkraft und dürfte um so mehr
das beste Ersatzmittel für Fleischextract sein , als es um circa die Hälfte
billiger ist als dieser .

Wer das neue, wesentlich verbesserte Präparat — in allen Kolonial,
waren - zc . Handlungen erhältlich — noch nicht versucht hat , versäume
nicht , sich von der vorzüglichen Qualität zu überzeugen. Wo nicht zu
haben, verlange man unter Einsendung von 30 Pfg . in Briefmarken
Probetöpfchen , ab Fabrik : „Siris -Gesellschaft " m. b . H . Frank¬
furt a . M . 5554a

Pfeiffer & Oiller ’s
Kaffee -Essenz

Niederlagen überall!
Fabrik 3295a |

Horcliheim bei Worms a. Rb .
W>p» IM»IM»WN« « WW

Asien,Afrika,Australienschnell , gut » ,,d j
_ billig fahrenwill , wende sichau die obrigk .
couc. pllletausgube vo » F . Kern , Karlsruhe . Geiieralagcul , Erbprinzenstr .k.
Wer nach Amerika ,

von der Reise zuruck t
Dr. med . Friedrich Heinsheimer

Kaiserstratze 152 Telephon 1458 .

irihsßesueh
.

Eine flottgeyende Bierwirthschaft in der Nähe Karlsruhes
ist an tüchiige, solvente Wirthsleute, Metzger bevorzugt, alsbald
zu vergeben . 12651 -2.1

Nähere Auskunft ertheilt die

Brauerei K . Kämmerer.

zu einen vierstöckigen Neubau ganz
oder stockweife gegen Malerarbeit

zu vergeben .
Offerten unter Nr . B .18317 an die

Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

» SSSSSSSVVVVVV » » » » » » »
a Die Verlobung unserer vS Tochter Rosa mit Herrn ©
2 HoteldirectorCurt Seifarth g
3 aus Naumburg a. 8 . beehren ©
® sieh ergebenst anzuzeigen . ©
9 Karlsruhe (Kaiser-Alle 81), ©9 13. Oktober 1902 . B18982 ©
q Rechnungsrath Philipp HUHer c
® und Frai . 9

~ eiseeeeAAAAMAeeAAMi

Fräulein , 26 Jahre alt , Waise, inü
Keinem Vermögen , suchtzwecks Heirate
die Bekanntschaft eines nicht zu junge«
Herrn, Wittwer nicht ausgcschloffe«,
zu machen. Suchende ist geschästs '
kundig und tüchtig im Haushalt.
Offerten unter Nr . 818960 an d»
Exped. der „Bad. Preffe" erbeten.

Relebe
Bruderstr . 6, Auskunft ettia

H e i r a t h vermittelt
Bureau Kramer, Leipzig

ao >
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

schweren Verluste , der uns betroffen hat , sagt innigen Dank

im Namen der tief trauernden Hinterbliebener ! :

Frau Marie Schnaibel Wwe.
12663

Karlsruhe , den 13 . Oktober 1902 .

§ UÜ jeder besonderen Anzeige.
Tode s - Anz eige .

Tieferschüttert theilen wir Freunden und Bekanntenmit, von !
! dem unerwarteten Ableben unseres nun in Gott ruhenden einzigen j
lieben unvergeßlichen Kindes

s nach kurzer schwerer Krankheit , im Alter von nahezu 3 Jahren.
Die trauernde» Hinterbliebene« :

Karl Schumacher u . Frau zell. Windisch.
Die Beerdigung findet Mittwoch den 15. d. M ., Nachmittags >

| 2 Uhr , von der Fciedhofkapelle aus statt. 819016 I
Trauerhaus : Morgenstraße 37 , 3. St .

MMHeMW.
Donnerstag den 16. Oktober 1902 ,

vormittags 10 Ahr, werden auf dem
Hofe der Schlohkaserne in Durlach
etwa 8 überzählige Dienstpferde
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigert. 12648.2.1
MiW Tmil-BatMsii Nr. 11.
Donnerstag , 16 . Oktober
12641 treffen für mich ein : 2.1

Stieglitze,Hänflinge
Zeisige,Dompfaffen,
Edelfinken , Gold

amern sowie alle Arten
Prachtfinken . Ferner

empfehle : Sprosser , Nachtigallen ,
Schwarzköpfe, Grasmücken ,
Spötter , Rothkelchen u . Bla «
kelchen. Kan arten , tüchtige
Schläger, L Mk. 6, 8, 10, 12u. s. w.
Papageien , graue und grüne,
sprechende und nichtsprechende.

Dliiin
's \ ogelhandIung

Karlsruhe , Herrenstr . 20.
Für Herrschaften , Aerzte ,

Reisende spottbillig .
Ein Prachtgespann , Ia. echte

schottländer Hochlands -Bergtraber-
Pferdchen — 7 und Sjähr . , Apfel¬
schimmel, kräftig , breit und stark ge¬
baute Thiere, 1,52 m hoch , lammfr.,
zugfest, ausdauernd, beste Traber ,
korrekt auf Beinen und kerngesund,
mit schönem Coup« und schönen
Plattirten Ledergefchirren — compl.
Equipage ä Mk. 1200 .— verkäuflich .
Die Pferde ziehen bis 8000 Pfd . und
find zu jeder Arbeit verwendbar. Off .
unter Nr. 5715a an die Exped. der
.Bad. Presse " . 2 .1

Ein größerer Füllofen » für Wirth
schüft oder Werkstätte passend , ist
billig abzugeben. 818925 .2.2
, Adlerstraße 37.

Karlsruhe
_Teli*pV'on 190.

«ST£I1 & VOGLER
Annahme von Annoncenfür alle Zeitungen 4 Faohzeitsohriften .^
5tt zukunftsreicher Lage

TtratzbnrgS

grösseres
gegen Zinshaus zu vertauschen
oder zu verkaufe« . Offert,
»ub IS. 2ZS1 an Hassen-
atala ft Vogler, Strass-
karg 1. Eis . 5688a .3.2

Doctop ing . 30a. b. famiile
ädm. fisique cherche connaitxe
j. demoiselle distinguee pour^changer conversation .
Offres sous F. IS. 69 ft Haasen>
stela ft Vogler, A . G ., Karls-
nihe. 12608 .2.2

Für eine gutgehende Wirth-
Aaft an einem größeren kathol.
Jndustricplatz Badens werden

Utizt WirtMte
iiir Pacht oderZapf gesucht.
Metzger bevorzugt. Gefl . Offert,
unter S. 2989 an 12457 .2.2
Baasenstein & Vogler, A.-G.,

Karlsruhe .

gewinne
der DarmftSdter, Reutlinger
und wohlsahrtslotterie fielen
massenhaft in meine Collecte.
Auszahlung erfolgt sofort.

Nun empfehle zu dieswöchigen
Ziehungen noch : 12669
Düsseldorfer L Mk. l .—
Zeller Geld „ „ 2 .40
Königsberger „ , 3 .—

bei Mehr mit Rabatt.
Carl Götz ,

Lederhandlung u. Bankgeschäft,
Knrlsrrrlse .

BllttllilS lSroßvattt - Stöhle)
mit Einrichtung, für Kranke sehr zu
empfehlen , v . 14 Mk. an. 12646

Jul , Weinheimer ,
Kaiserstraße 81/83 ; 10.1

300 Mark
werden gegen gute Sicherheit und
Zins aufzunehmen gesucht « Offerten
unter Nr. 819018 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .
Tesulldeil Nitrile ein Wring
in der Kaiserallee . 819029

Abzuholen Schcffelstr . 10, 3. St .

Kegelabende.
Einige Kegelabende sind noch zu vergeb.
Gasth . z . Wacht a. Rhein. 8, „o,<

Radikalmittel zur
Rattenvertllgung

gesucht. Offerten unter Nr. 12643
an die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 2.1

Eiskeller
mit darauf befindlichem eingefriedig¬
ten Garte « und neuerbautemSchup¬
pen ist zu verkaufen event . zu verpach¬
ten . Ebendaselbst sind ca. 64 Ster
trockenes, eichenes und buchenes
Brennholz zu verkaufen. 12667 .2.1
Adlerwirth Friedr. Jung Erben»

Durlach , Stupfericherstraße 11.
Colonial waaren -

Gefchäft
für Drogist sehr geeignet , sofort oder' Januar zn vcrmiethen .

Gefl. Offert, unter 819037 an die
Exped. der « Bad . Presse ". 3.1

Lquipage.
Einspänner-Viktoria mit Hinterbock,

sehr elegant, Selbstfahrer , mit sehr
zuverlässigem frommen Pferde, welches
von Dame gefahren wird, wegen Weg¬
zug zu verkaufen . Offerte » an Fra «
» nicken , Ufcrstr . 36, Heidelberg»
Reueuheim. 12652 .2 .1

Ziehung 12. a . 13. Notember fe
zu Berlin , im Kaiserhof

BerlinerLoosel *
d . techn. Commission I. Trabrennen.
IX Loose 10 Ji , Porto u. Liste SOA
6039 Gewinne £ert

G
h
— a

100000
Der Verkauf der Gewinnpferdewird I
mit 7056d.angegeb.Werthes garantirt. |

1 .10000
1,00
I ä SO
1,4
2 ä 3000 =
5 ä 2000 = 10 000
6 - 1500 9000
2 ä 1000 = 2000
20 Fahrräder -- -
6000 “ oa0’
Loose versendet der Genera!- Debit :

Lud. Müller & Co .,
Berlin v >, Breiteste . 8.

WW Telegr .-Adr . : GlUoksmülfer .

Karlsruhe : Cftfl GÖtZ
3He&elstr. ll/l5.

Kneiplokal zu vergeben .
Ein schönes Kneiplokal, 30—40

Personen fassend, mit separatem Ein¬
gang ist an Studenten oder Vereine
sofort zu vergeben. 8190 -2
Gasthaus zur Wacht am Rhein «

Eine , gute Kinderbettstatt mit
Matratze, sowie ein gut erhaltener« indersttzwagen billig zu ver¬
kaufen. 819028

Lachnerstr . 6 , 4. St . links .
klnglkaffo» b Stück, 5—800 Literilvillsllsskl, haltend, weingrün, sind
z« verkanfen . 819013
_ Gartenstraße 2 .
Ein 7 - ans China,
in Seide gestickt, ist zu verkaufen.

Amalienstraste 7. Seitenbau ,2 . Stock. 819024

Zu verkaufen :

Tapeten ,
neue, moderne Muster, 12 , 13, 14
und 15 Rollen mit Bordüren.

Anfragen unter Nr . 12670 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Zum 1. Januar suchen wir einen
Disponent

und einen 12644.3.1Reisenden .
Beide Posten sind gut salärirt und
bieten dauernde Stellungen.

Es wollen sich aber nur wirklich
tüchtige, branchekundige Kräfte schrift¬
lich melden unter ausführlicher Mit-
thcilung der seitherigen Thätigkeit .

Ebersberger & Rees ,
Zuckerwaarenfabrik und Colonial*

waaren en gros, Karlsruhe .

Schneider-Gesuch
Zwei tüchtige Uniform-Schneider ,

finden sof. bei hohem Lohn dauernde .
Arbeit bei Baptist Bolich ,
Schneidermeister , Gottesauerstr. 35,1.

Scbneitter -ßesucb.
Jüngerer Arbeiter für Kleinstück

auf Woche gesucht . 818964.2.1B. Münch , Kaiser -Allee 77 .
5731a

!•
Ein jüngerer, solider

Kaminfegev
findet sogleich Arbeit bei Kaminfcger -
meistex (■• opold Afe . l in Kork .

Deutsche Feuer-Versicherungs -Actien -Gesellschaft
zu Berlin .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniss, dass unser bisheriger Vertreter , Herr
von Khuon-Wildegg zu unserem grossen Bedauern die Verwaltung unserer

General -Agentur Karlsruhe
niedergelegt hat und dass wir zu seinem Nachfolger vom 1 . Oktober 1902 ab

Herrn Heinrich Braun
ernannt haben. Die Geschäftsräume befinden sich jetzt in

Karlsruhe , Sismarckstrasse Nr . 19 .
Berlin , den 1 . Oktober 1902 .

Deutsche Feuer-Versicherungs-Actien - Gesellschaft.
Der Direktor :

Fried . Wilm . Abraham . 12638

feinste Mischung echt
chinesischer Theen.

M . H. Personal ! !
für Hdtels, Restaurants
und Cafös empfiehlt das

PlacirungSburea« von 11454 *
NI. Hauwyhler , Karlsruhe ,

Adlerstraße 28 , Telefon 122.

Reisender gesucht.
Für eine Branntweinbrennerei u.

Liqueurfabrikwird ein branchekundig .,
militärfreier junger Mann , mit der
Buchführung vertraut , für eingeführte
Touren in Baden per sofort gesucht.

Offerten mit Zeugnißabschriftcnu.
Gehaltsansprüchen bitte man unter
Nr. 5655 » an die Exped. der „ Bad.
Presse" zu richten ._ 2 .2

Ein williges, sauberes Mädchen,
welches schon gedient hat, findet auf
sogleich oder später Stelle. Zu erfr .
Hirschstraße 70, part._ 819009

Ein fleißiges
Mädchen für

Küche und Hausarbeit sogleich ge¬
sucht. » aiserstraße 219 . 818995

Cin Wiger Verkäufer
! der Herren -Confektion wird
zum sofortig . Eintritt gesucht .
Offerten unter Nr. 12660 an
die Expedition der „Bad . Preffc"
erbeten .

Möbeltapezier gesucht.
Selbständiger Polsterer und Deko¬

rateur , der schon längere Zeit in
größeren Geschäften thätig war , findet
dauernde Stellung bei 819034 .2.1
Gebr . Himmelheber ,

Möbelfabrik.
Tüchtiger

zur Bedienung eines Motors sofort
nach Auswärts gesucht . 12645.2.1

Meldungen Sophienstraße 76

Ein jmg. flotter Bursche
kann als Liftjunge im

Hotel Erbprinz
eintreten. B19001

Gesucht
ein Fräulein aus guter Familie ,in Zimmer - und Handarbeiten be¬
wandert , als Stütze und Mithilfe im
Geschäft (Damenartikcl) . 2 .1

Offerten mit Gehaltsansprüchenund
Zeugnissen unter Nr. 5709» befördert
die Exped . der „Bad. Presse ".

Eine durchaus perfekte

Köchin
bei hohem Lohne auf 1. November
gesucht. 5701a.2.2
Frau Kammer-Rath Künzig ,

Donaueschingen.
Kochfräulein
kann per sof. od. später unentgeldlich
eintreten im Restaurant „ neuer
Kaiserhof ." Ecke Lessing - und
Gartenstraße. J. Malier. 818969

Ein braves, tüchtiges Mädchen,das in allen Hausarbeiten bewandert
ist und kochen kann , wird in einen kl.
ruhigen Haushalt auf 1. Nov. gesucht.

Zu erfragenKaiserstr . 49,3 Treppen.
Suche per sofort ein tücht. Dienst.

Mädchen. Kaiserstr .23,3.St . 818999

Sffene fanfmänn. Steht.
Junger Man« der Eolonial -

waarenbranche , 20 bis 22 Jahre
alt, der Lust und Liebe zum Reisen
hat , für Tagestouren per sofort
gesucht . Kost und Wohnung im
Hause. Gefl . Offerten mit eingehend .
Mittheilung über bisherige Thätigkett
und GehaltLansprüche sind unter
Nr. 12558 an die Exped, b« „Stab .
Presse" « beten. * LS

Ä Rolk- ii . TiillleiillrbeltMil
findet dauernde Beschäftigung
im Hause . Kaiserstraße 239.
619039 « . Burg .

Tüchtige Strickerin zum An¬
stricken von Socken sofort gesucht.

Zu erfragen Leopoldstratze36,
3. Stock . 618996.2 .1

Lehrmädchen, |
welches Lust hat, die frische I
Blumenbinderei zu erlernen, H
kann bei sofortiger Vergütung 8
eintreten. 12640 .2.1 8
R. Waberfl , Kaiserstr. 122. 1

Ein ordentliches Mädchen , welches
das Kleidermachen erlernen will ,
wird gesucht . 619026

Kaiserstratze 139, 5. Stock
Einem jung. Mädchen aus guter

Familie w. Gelegenheit geb ., sich in
der Damen-Schneiderei auszubilden .
Offerten unter Nr. 618959 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Bautechmker ,
welcher die Hl . Kl. der Kgl. Bau¬
gewerkschuleabsolviert hat, sucht sofort
oder auf später Stellung auf einem
Bureau oder Bauplatz bei besch . An¬
sprüchen . Offert, unt . Nr . 5735abef.
die Exped . der „Bad. Presse" . 2 .1

Eine alleinstehende Wittwe , be¬
wandert im Kochen , sowie in allen
häuslichen Arbeiten erfahren , sucht
Stelle bei alleinstehendem Herrn auf
sofort oder später. 618990
Kran Svhsuhl « , Bahnhofstr. 36,

Hinterhaus , eine Treppe .
KU ihm Ein Mädchen , das selb-
slvUjl »» ständig der Küche vorstehc »
kann , mit prima Zeugnissen und Em¬
pfehlungen sucht Stelle zu einer kl.
Familie oder einzelnem Herrn. Näh .
Akademiestrabe 13, II. 818993

4-Zimer -Wghityitz
möblirt oder unmöblirt, per sofort
od. später zu vcnniethe ». 818971*

Näh. Kaiserstr . 81/83 im Laden .
Wohnung zn vermiethen .

In einem stillen Hause nächster
Nähe am Thurmberg in Durlach ist
eine freundliche Wohnung von 3 gr.
Zimmern u. Küche, 2 Zimmer auf die
Straße gehend, an ruhige Leute ohne
Kinder auf 1. April 1903 zu vermieth.
Offert , unt. Nr . 618981 an die Exp.
der „Bad . Presse " erbeten.

Eine schöne Manfarden - Woh -
nnng mit Glasabschluß, 2 Zimmern,
Küche nebst Zubehör, freie Aussicht,
ist an ruhige Leute gleich oder später
zu vermiethen . 818987.3.1

Näh. Putlitzftr . 8 im Laden.
Frankfurt a. M. Prachtv. 5—6

Zimmerwohnungin best . Lage zu verm.8 «rber , Frankfurt o. M. , Trutz . 37.
gkkademiestr. 15 sofort ein gut möbl.^ Zimmer inkl. Kaffee zu 22M. an
Herrn od . Dame zu verm. 619030.2.1
glkademiestraße 30, III., sind 3 ein-

fache, möblirte Zimmer mit
guter Pension sofort zu vermiethen. 2.1
Osugustastraße 1, zun. d. Karlstr . u.** elektr . Bahn, ist ein hübsch möbl.
Parterrezimmer, auf die Straße
gehend, sof. ch. sp. z. permieth . 818966

(sLahnhosstraße 4, 3. Stock , ist ei«^ hübsch möblirtes, gemüthlicheS
Zimmer zu vcrmiethen, auf Wunsch
mit Pension . _ 819025 .3.1
-Z> urlachcr-Allee 32 , 2. Stock , sind^ zwei große reizende Zimmer
an bessere Herren zu vermiethen .

c7>ouglasstraße 22 , Hth. 2. Stock, ist
ein gut möbl . Zimmer an einen

»rdeatl. ^ err» sogleich zu heryiWeu.

Ein schön möblirtes Ziimner mit
guter Pension ist zu vermiethen . Off.
unter Nr. 618963 an die Exped . der
„ Bad . Presse".
kTlin uumöblirtes, schönes, großes,^ auf die Straße gehendes Man¬
sardenzimmer auf sofort od . später
zu vermiethen. Näheres Durlacher-
Allee 19, parterre, rechts. 818977
lltaiscrstraße 33 , im obersten Stock ,

wird in ein nach der Straße ge¬
hendes , einfach möblirtes Zimmer mit
2 Betten ein solider Arbeiter als
Mitbewohner gesucht. 619006
Otapellenstmßc 68 , 4 . St . , rechts , ist

ein möblirtes Zimmer an einen
soliden Arbeiter oder anst . Fräulein
sofort zu vermiethen. 819021
Ljörnerstraße 40 , 4 . Stock , links, ist*■' ein möblirtes Zimmer per
sof. od . spät , billig zu vermieth . 6 >°°"
LLroneustraße 11 , 2. Stock , ist ein

gut möblirtes Zimmer an einen
bess. Herrn zu vermiethen . 818978
Aironenftraße 53, 4 . Stock , ist ein«k frdl. möblirtes Zimmer billig,
zu vermiethen. 819036 .2.1'
Oessingstraßc 51 , 3 Treppen, rechts ,^ ist ein sehr schön möblirtes, in freier
Lage gelegenes Zimmer an einen
besseren Herrn oder Fräulein zu ver¬
miethen. Preis 20 Mk. mit Frühstück
und Bedienung . 819027.2 .1
Ouisenstraße 45, Hinterh., 2 . Stock ,^ ist ein möblirtes Zimmer zu
vermiethen. 619019
s»ll >arienstr . 9 ist ein einfach möbl.

Zimmer (Hof) sofort zu ver¬
miethen. Näh . im 1. Stock. 819003
nilorgenstr. 13 ist ein Parterre -

Zimmer sogl. zu vermiethen.
^ utlitzstraße 3 , 3. Stock , ist ein schön'■P möblirtes Zimmer an bessern
Herrn sof. zu vermiethen . 6 '»»^ -3 .1
LLchützenstr. 108 im 2. St ., ist ein
^ schön möbl. Zimmer mit befand .
Eingang an einen besseren Herrn sof .
zu vermiethen. 618985.2.1
Qlophienstraße81c, 4. St ., links, ist

ein schön möbl. großes Zimmer
mit Pension sofort an zwei Herren
billig zu vermiethen . 819040 .3.1
ntlilhelmstraße 55, 2. Stock , ist ein

gut möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermiethen . 819008
Oähringerstraßc 17». 4. Stock , istO ein möblirtes Zimmer mit zwei

Betten sogleich od. später an anständ.Arbeiter zu vermiethen . 819002

Laden
mit « nrean «. Werkstätte nebst
Wohnung von 4—5 Zimmern im
Zentrum der Stadt per 1 . April 1903
zu miethe» gesucht. 3.1

Off. m. Preisangabe unt. Rr. 12650
an die Exp. der „Bad . Preffe".
kvesucht wird eine Wohnnna von^ 4 Zimmern . Offerten mit Preis¬
angabe unter 619033 an die Exped .der „ Bad . Presse".

Werkstätte
nebst Wohnung von 4—5 Zimmernin der Nähe des Marktplatzes auf
1. Slpril 1903 zu miethe» gesucht .
Offert, mit Preisangabe unt. Nr . 12649
an die Exp- der „Bad. Presse ". 3.1

Zimmer, schön möblirt, ohne oder
mit guter Pension sofort evcntl . I . Nov.
gesucht. Offert , mit Preisangabe unt .Nr. 619000 an die Exped. der „Bad .
Presse".

1 . Novemb. 1 Zimmer mit Küche .
Offerten unter Nr. 818958 an die

Presse" "
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RleiSerstotte
Rcrbst und Witter.

Tn grosser Auswahl und in allen Preislagen eingetrofTen *
Alle ßCUlKitCn in einfarbigen und gemusterten KkidtrStOTfCI), XTlICb , ZibCliltC, fiOltlC $pU||

etc. etc.
$ci)u>arz > wei$$e und grün - blaue Kleiderstoffe
Bestreifte und karrirte Blusenstoffe, Scblafrockstoffe
6r«sse Sortimente u schwarzen Kleiderstoffen .

S . Wedel
.

Gr badische
Staats Eisenblihnen

Di ; Feilenhauerarbeiteu für
die Hauptwerkstälte Karlsruhe für
die Zeit vom 1 - Januar 1903 bis
31 . Dezember 1905 sollen ■vergeben
werden .

Angebote sind bis 30 . Oktober
ls . IS . , Vormittags IO Uhr mit
entsprechender Aufschrift versehen, an
her zu richten.

Die Bedingungen können bei uns
eingesehen oder auf Verlangen be
zogen werden - 12575 .2.:

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe, den IO. Oktober 1902.

« i

Bekanntmachung .
Die Reinigung der Obstbäume

von Mistel « betr .
Die Besitzer von Obstbäumen haben

ihre von Misteln ergriffenen Bäume
im Laufe des Monats November d. I .
zu reinigen . Die Reinigung geschieht ,
wenn die Mistel an der Spitze eines
Astes sitzt, durch Wcgschneiden der
Astspitze , wen» sie dagegen am oberen
Theil eines Astes sitzt, dadurch , daß
die Mistel mittels eines scharfen
Messers tief ausgeschnitten und die
Schnittfläche sodann mit Stcinkohlen -
theer bestrichen wird.

In den ersten Tagen des Monats
Dezember werden wir Nachschau halten
lassen, ob diese Anordnung befolgt
ist, wo nöthig die Reinigung vor¬
nehmen lasten und gegen die Säu¬
migen strafend einschreiteu.

Karlsruhe , 9. Oktober 1902 .
Bürgermeisteramt .

K r a e m e r. 12528

Bekanntmachung .
Zum Zwecke der Verlegung von

Kabeln für das städti ' che Elektrizitäts¬
werk werden vom 13. ds. Mts . ab in
der Oststadt und in der westlichen
Villenkolonie (Terraingesellschaft ) Aus¬
grabungen vorzugsweise in den Geh¬
wegen folgender Straßen vor¬
genommen :

1) Durlacher-Allee von Nr . 22 bis
Nr. 30 ;

2) Bernhardstratze von Durlacher-
Allee bis Ludwig - Wilhelnistratze ;

3) Ludwig-Wilhelmstraße von Bern¬
hardstraße bis Rudolfstraße;

4) Kriegstraße von Grenzstraße bis
Bunsenstraße (ungerade Seite) ;

5) Eisenlohrstraße .
Die Wiederherstellung der Gehwege

geschieht von Seiten und auf Kosten
der Stadt. 12639

Karlsruhe , den 13. Oktober 1902 .
Stillt, klektrotchiiWes Amt.

SieferuiiponMnialiMarett
uni) Wen Gemüsen.

Die für die Menage -Küche des Bad.
Train-Bataillons Nr . 14 in Durlach
erforderlichen Kolonialwaaren und
frischen Gemüse sind vom 1 . No¬
vember d . I . bis znm 31 . Ok¬
tober 1003 zu vergeben .

Die Lieferung von frischen Gemüsen
bezieht sich hauptsächlich auf grünen
Salat , Weißkohl, Wirsing , Rothkraut
und Gelbrüben . Angebote sind nach
Prozent unter dem Marktpreise zu
machen.

Für die gleiche Dauer sind auch
die Küchenabfälle zu vergeben, jedoch
sind die Angebote getrennt von den
ersteren zu halten. 12611 .2 .1

LiefcNlngSreflektanten wollen ihre
Preise bis zum 10 . d . M . . Vor¬
mittags 10 Uhr, der Unterzeichneten
Küchenverwaltung znsenden .
DieKiichenvermaltnngdeS Bad.

Train -BataillonS Rr. 14.

Für die durch Vereinigung der
Hessischen und Thüringischen Lotterie
entstandene

WMhimnMe sMittel-
jjkntslhe) AuMottme

soll von übernächster Lotterie ab aus
10 Jahre die Herstellung von 100,000
Loose » vergeben werden. Druckstliale
am LotteriesitzeDarmstadtnothwendig .
Bedingungen für 1 Mk. erhältlich .
Frankirte Angebote bis 20. Okto¬
ber , Nachmittags 4 Nhr. .

' 682»
Mtck -? ire!tl !>!! Lükmjtüöt.

Ito . GUU.

Iilchieutenjtelle
mit 600 Mk. Jahresgehalt ca. 100 Mk.
Abschriftsgebühren ist beim diesseitigen
Gericht sofort zu besetzen. Bewerber
wollen ihre Gesuche unter Anschluß
von Dienstzeugnisien alsbald anher
einrcichen. 5683 »

Lahr, den 10 . Oktober 1903
Kr . Amtsgericht .

Dr , Betzinger ,

SttltnbrftlHii.
Bei der Stadtverwaltung Mann¬

heim ist die Stelle eines Stellver¬
treters des Standesbeamten alsbald
zu besetzen . Geeignete Bewerber
— solche , welche die Gerichtschreiber¬
prüfung abgelegt haben , werden be¬
vorzugt — wollen ihre Bewerbungen
innerhalb 8 Tagen unter Angabe
ihrer Gehaltsansprüche beim Stadtrat
einreichen.

Mannheim, 8. Oktober 1902 .
Der Stadtrat .

Ritter .
5684» Edelmann.

Wegen Pachtanfgabe werden
kommenden Mittwoch den 18. Ok¬
tober» Vormittags 10 Uhr, meist¬
bietend verkauft :

2 Pferde , 6 - und 8 jährig,2 Efelhcngste,11 Milchkühe , zum Theil groß-
trächtig ,1 hochtrag . Simmenth . Kalbin»

2 Rinder,4 Mntterfchweine ,6 Ferkel. 5644».3.8
Domäne Aspichhof ß Wl,

Station Ottersweier.

Hol;vttftrigek« iitz.
Das Grosth. Forstamt Schopf,

heim versteigert am Donnerstag
de« 16 . Oktober d . I . » Vor¬
mittags 11 Uhr, im Gasthan »
„zum Pflugs in Hasel aus dem
Domäncnwalddistrikt I „Haseler
Wald"

« bth . 1 : 4 Fichten, und
Tannenstämme II Kl. mit 5,78
km , 77 III . KI mit 69 .02 km ,
5Ü0 I V . KI mit 288,78 km, 1
Forlcnstamm IV. Kl. mit 0,53
kw, 89 Fichten - und TannenklötzeI. und tl . KI mit 64,61 km ,
35 Fichten - und Tannenabschnitte
II . Kl . mit 39 .39 km , 1 Eiche
IV. Kl . mit 1 km. ;« bth. 3 , 4 , 5, 8 und 11 r
4 Eichen I. Kl. mit 5,96 km , 8
II. Kl. mit 4,73 kw . 3 III . kl.
2,65 km , 311 . KI mit 1,80 km ,
2 Fichtenstämme III . Kl. mit
2,90 km , 19 Fichten - und Tanncn-
stämme IV. Kl . mit 9,76 km , 9
Forlenstämme IV. Kl. mit 6,62
km, 26 Fichten - und Tannenklötze
I. und II Kl. mit 23,37 km , 7
Forlenklötzc I . und II . Kl. mit
5,70 km , 9 Fichten - und Tannen¬
abschnitte I und II . Kl. mit
12,11 km , 4 ForlenabschnitteII . Kl . mit 4,48 km ;

ferner auv « bth . 1 : 2 Ster
fichtcne Brennrindc, 150 Stück
buchene und 210 Stück Nadelholz -
Normalwcllcuund3LooscSchlag-
raum.

SämmtlicheS Nadelnutzholz ist ent¬
rindet.

Auszüge aus den Aufnahmslisten
und die LooSeintheilung durch das
Forstamt und Forstwart I o st in
tzaiel, welcher auch sämmtliches Holz
vorzeigt . 5640a.2.2

PsttdeollKklgermg .
Nächsten Mittwoch dcn15. d. Mts .,

Vormittags 10 Uhr, versteigern wir
im Hofe unserer Brauerei ein luoch
brauchbares gutes überzähliges Pferd
an den Meistbietenden . Besichtigung
des Pferdes und Einsicht der Ver -
steigcrungsbedingungen kann am Mon¬
tag den 13 . und Dienstag den 14.
d . Mts ., jeweils zwischen 2 und 3 Uhr
Nachmittags , stattfinden .

Wtttzlöurger Brauerei
vorm . Freiherr! von Scldeneck' sche

Brauerei. 12513

General -Vertrieb
eines ges. aesch ., überall sich gut ein¬
führenden Artikels ist für das Groß-
hcrzogtbuni Baden zu vergebe ».

Offenen unter Rr. 5700 » an die
Obäub. 3m JAaK. Sft—Ä.“ oo

UMUMh- .

BREMEN
fbNEIMffQRK

cktrttodern SiuikimgtM''Hfo
Cktrfeoarf

Baltimore
Calveston
iÄent "SSBLa PlQtaviaAibitiu
ShttanruCertfi lirtVjtym'ffpOstasienw AustralienGenua- New York
viaGtbi-alia ,

NähereAmte »» iker AhfrWltnfür -—? ' «ritasf;
I die General»f?entur för Baden :
Fe Kern , Karlsruhe , Erbprinzsnstr. 6. 1

Akts Eingang m Neuheiten für Herbst uni) Vinter.

RESTE
in Wolle und Baumwolle zu Kleidern und

Blonscn.
Baumwollflanetl , Molto » . Blaudruck ,
Hemdentnche» Betttnetie , doppcltbreit, Feder-

| \ w köpcr, Federn und Dannen , Stoffe für
Convcrten und Bettbezüge in schönen Mustern
in Damast» Gatiu und Eattnn . Möbelstoffe
und Vorhänge , Hand » und Tischtücher,

Serviette » u. s. w .
Gebild na- Geniilht sehr billig, sa lange Vorratj .

Unterriike und Leibwäsche in weiß und farbig.

Reste 3 Meter für eine Mark.
Blousenmnster werden gratis beigegeben. Kinderkleidcheu ,

Bettjacken, Hosen rc . werden gratis angeschnitten. 12577 .4.2

Erßes Elsaßer
"Bum uni) Resten-Wast

C. P. HOI’ I’
. fflnlltoHr 2li .

beim Colosseum .

Günstigste stier Lotterien .
11 a,m IMIaixi .

Bei mir 15« 000 Loosen Mk. 210 000 Geldgew.» abzüglich
30 % für den Kirchenbau .

ewinn - Pla « : 11400 .7.71
1
1

Haupttr . Mark 50 0 0
Haupttr. Mark 10 000
Haupttr. Mark 5 000

Mark
Mark
Mark

50 000
10 000
5000

3 Gew . k Wart 4000 Mark 12000
4 Gew. k Mark 1500 Mark 6 000
10 Gew. k Mark 1000 Mark 10 000
20 Gew. ä Mark 800 Mark 6000
80 Gew. k Mark 200 Mark 6000
80 Gew . 4 Mark 100 Mark 8 000
250 Gew. k matt 40 Mark 10 000
600 Gew. k matt 20 Mark 12 000
7500 Gew. k Mark 10 Mark 76 000
8500 Gew. baar Mark 210 000

Gewinnziehnng 16. Oktober nächsthin Zeller Loose A 2 Mk .
und 40 Pfg . für Reickisstempcl, 30 Pfg . Porto und Liste , empfiehlt

Carl Bankgeschäft , Karlsruhe .
Jos . Daliringer , Adolf Jost , C . W . Keller . L. Miohel ,

W . Wetz , Christ . Wieder .

Der Erfolg beweist
daß der Apparat „ Planet " D. R - P . 116220 und 116471, der

lnftfreies und daher

liefert, die ausgedehnte Einführung seiner technischen Vollkommenheit ,
soliden Ausführung rc. verdankt .

Alle Vorthcile sind in einfachster Weise vereinigt, irrthümliche
Bedienung , Gasverlust, Geruch , Rußen und Rauchen der Flammen
absolut ausgeschlossen. DaS durch den „Planet" gelieferte Gas eigent
stch vorzüglich zum Kochen rc.

Ausgeführte Anlagen bestätigen !
Der Avparat entspricht den gesetzlichen Bestimmungen aller Staaten .

Kataloge, ausführliche Beschreibung , Referenzen rc. stehen
gerne zu Diensten . 4432a .14.10

Acetqlenwerk der
Gesellschaft sür heiz- und veleuchlungrwesen

NI. b . H . , HeUdrorrrr a . U .

Theater
zu Kauf und Miethe - Wgl

empfiehlt 670i
G Bilger , Hi

Ankauf
getragener Herren » »nd Franen-
Nrider , Schuhe und Stiefel
MIlitäresfeklen , gebrauchte Belten
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preis«

Elise Levi,
Markgrafenstratze 23

vanerre . 1841

sich für seine täglichen Glücksstnndcn
interesstrt , erhält dieselben gegen
Angabe seines Geburtsjahres gratis
mitgetheilt . Anfragen erbitte unter
„ Glücksstern “ Mainz .
Bitte um Angabe der genauen
Adresse._ 5461 «.10.7

Geldsuchende wenden sich ver
trauensvoll an 0 . H. Bauer ft Co ,Stettin , Rosengarten 68,69. Keine
Vermittler. Rückporto. 5696a.10.2

Milch.
Für 110 Liter gute Milch , k 14 Pf.,

werde» Abnehmer gesucht . Offert ,
sind zu richten unter Nr . 5624 » an
die Exped. der „ Bad. Presse ". 8.8

werden rasch und billig ungefrrtigt«VUl ( lllvUv | ( in der Druckerei I» Jil . M “

Besonders günstige Gelegenheit
bietet sich tüchtigem Geschäftsmann
durch Uebernahme eines in blühendstem
Zustande befind! Geschäfts in
Kurz und Schuhwaaren
in vorzüglicher verkehrsreicher Lage

Stratzbmg 's
das besonderer Familienverhältniffe
halber sofort verkauft werden soll .
Sichere Existenz. Hohe Rentabiltät .
Erforderlich ca Mk. 10000 Näher,
durch Osk. Leiser , Bischweilerstr . 3 ,
Straßbnrgt . Els._ 5705a .3.1

Eine 8pferdige
Dirnipfiiillschme

nebst Keflel ist zu verkaufen . Zn
erfragen in der Exped. der „ Bad.
Presse " unter Nr. 018780. 3.2

Pnfdiiiirnorrlmiif
DiverseDampfmaschine » ,Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 8 ? , so¬
wie veischiedene Dampfkessel von 5
bis 190 gm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufe» 9310

Grg . Heitmann .
Mcchan. Werkstätte , Durlach Bade ».

Gkbr. LBeieimAMli,
Regale , Ladentische, Erdölbe¬
hälter, Wage« u . s . w. , sehr billig
zu verkaufen . Kaiserstr . 81,83 .

Eleganter 4-rädr. Selbstfahrwagen

Dog -cart
wenig gebraucht , wird billig verkauft .

Offerten von Reflektanten untei
Rr. 12503 an die Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten ._ J42

Weinfässer
verschiedener Größe , sowie Kraut¬
ständer billig zu verkaufen .

Heinr . Zinl . .
12567 Küfer und Küblr. 6 . .-

Kiuderwagen
billig zu verkaufen . 818847.2.2

Durlachcr-Allce 40 , 5 . St.
Fässer -Vcrkans . 3 3

Wein - u. Most - Fässer gut erhalt
in verschiedener Moste sind billig zu

DarlaM »»b»«k- 57

Gesangverein
Frenndschast .

Dienstag den 14 . ds . Mt».,Abends S Uhr :
PROBE

Bischoff , Herrenstrahe
12664 Der Borstand

Eis Bettsteüeti
für Erwachsene und Kinder , v . eins,
bis z . reichst. Ausführ., sehr billig. |Jul . Weinheimer ,
12647 Kaiserstr . 81 83 . 10,1

sjihfchiiliiftlbsiikr
empfiehlt täglich frisch 818988.3.; !
E . Ililler , Adlerßraßt 14. 1

ipiritiiums .
Eifriger Spiritist sucht geeignet ! !

Persönlichkeit zwecks experiment.
Studien . Off . unter Nr . 818967 an |
die Exped. der „ Bad . Presse ".

Ärztlich « Praxis ,
Aerztliche Praxis mit ca. 5000 M !

Jahrescinnahme des. Umstände halb «
sofort abzugcben . Fuhrwerk imb
Kapital nicht erforderlich und daher
für jüngeren Collcgen des. geeignet

. Offerten unter Nr . 5734» an die |
Exped. der „ Bad . Presse " .

Suche eine kleinere , gutgehende
! Wirthschaft in der Stadt oder
auf dem Lande sofort zu pachten.

Offerten unt. W . 92929 post¬
lagernd Rastatt. Bl 9005

Auf I. oder II . Hypotheke sind
15- 20000 - Mk !
sofort oder später auSzuleiheu.
Gesuche befördert die Exp. der „ Bad.
Presse " unter Nr . 818961. LI I

Staatsbeamter ,
angesehen. Hess. Stellung i. kl . Stadt I
d . Oberlandes, 40er, snckit. da ih« |
Gelegenheit z. pass. Danienbe
kanntfch. fehlt, m . gebild. Fräu¬
lein nnr besseren Stande » von I
klein. Figur u. äugen. Aeußere«
nicht » . 80 I . » evang . » mit grüß .
Vermögen, i . Küche «. HanShaÜ
durchaus tüchtig , zwecks 12687 j

TerehelilhNg
i. Briefwechsel z . tret. Frl . od. d. ,
Eltern , welch , dies , aufrichtig . Gesuch
näher treten woll., w . geb ., Brief m
offen. Schilderung ihrer Verhält». »
Photographie unt. » K 4«4» a«
trudelt ' Koiae , Karlsruhe ein- 1
zusenden. Verschwiegenheit Ehrensache - j

Damen
I S*»80IS '(ahnzg) uetS31
‘•oo ^ aqnea 'TO “0 eoot ’M M *S ‘

^Q-mnlitz -a§) -(30 uoffiaoartz -hoh '03°
, I,lisrvn,njuoU -cnhiau ‘3 jnoprs
q anj fl ‘; uuoj3g N3ji3iz; 'a3jj3g -q m •«

Golonialwaaren - and
Delicatessen-GeschäfÜ
gutgehendes , ist anderer Unternehnien
halber per sofort zu verkaufe»-

Offerten unter Nr - 818962 an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 31 1

la . Fahrrad ,
ust ne » , zu verkaufen . 819007.LI I

Anznsehen Marienstr . 92 »
Gutcrhaltencs Rad, Naumanni

Germania " , ist für 9» Mark i»
verkaufen. 818992.

Ostendstraße 9 , II
Ein noch neues Bett ist wegen

Platzmangel um annehmbaren Prci»
Nl verkanten . B18991
Bahnhofstratz « 36 , Hinterhaus,

eine Treppe hoch.
Ein sllöner Herd , so gut wie n»

t billig zu vertaufeu. 81S0w |
^ Du - laäierstraße^55^2.̂ St^.

Ein Küchenschrauk ist Wegzugs'
halber ^ verkanfe ». 31

d' n gartenst - 1 I
Vollsta . . . u .4- 1, . - .

ask neu , zu verkaufe ». UldIm \
• alfr -UMi . 165 , 4. Stock -
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